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NEUE BRANCHENVEREINBARUNG SICHERT QUALITÄT 
DES SCHWEIZER RECYCLING-PET 
U 

Die Getränkebranche will den R-PET-Anteil in Schweizer PET-Flaschen in den kommenden Jahren weiter steigern. 
Neue wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen jedoch, dass ein möglichst hoher R-PET-Anteil im Gesamtsystem lang-
fristig zu Qualitätseinbussen führen kann. Mit einer Vereinbarung setzt die Branche deshalb künftig auf den An-
satz «Optimum statt Maximum» und schafft so die Voraussetzungen dafür, die Materialqualität langfristig zu si-
chern. 

 
Eine aktuelle Studie von sus.lab ETH Zürich zeigt, dass der PET-Kreislauf bei einem R-PET-Anteil von rund 75 bis 80% 
im Gesamtsystem langfristig funktionsfähig bleibt. Bei höheren Anteilen steigt das Risiko, dass sich die Materialqua-
lität über mehrere Recyclingkreisläufe zunehmend verschlechtert. Entscheidend ist dabei nicht der Rezyklatanteil 
einzelner Flaschen, sondern der Anteil im Gesamtsystem.   

Auf Grundlage dieser Erkenntnisse hat der Vorstand von PET-Recycling Schweiz gemeinsam mit den Recyclingunter-
nehmen eine Branchenvereinbarung erarbeitet. Ziel ist es, den PET-Kreislauf auch bei künftig weiter steigenden 
Rezyklat-Anteilen stabil zu halten und die sehr hohe Qualität des Schweizer R-PET sicherzustellen. Dafür verpflichten 
sich die Mitglieder von PET-Recycling Schweiz, in ihren in der Schweiz hergestellten PET-Flaschen durchschnittlich 
höchstens 75% R-PET einzusetzen. Einzelne Produktlinien können weiterhin aus 100% R-PET bestehen. 

 
LANGFRISTIG STABILER KREISLAUF UND HOHE MATERIALQUALITÄT 
Ein langfristig stabiler PET-Kreislauf liegt im Interesse der gesamten Branche und ist die Grundlage für ein funktio-
nierendes Recycling-System. Da sich Qualitätsverluste nur mit erheblichem Aufwand korrigieren lassen, handelt die 
Branche, bevor sich solche Probleme im Materialkreislauf aufbauen können. Mit der gesetzten Obergrenze bleibt 
dabei Spielraum für aus dem Ausland importierte Flaschen, die nicht von der Vereinbarung erfasst werden. 

 
R-PET-EINSATZ SOLL WEITER STEIGEN 
Die Branchenvereinbarung bedeutet keine generelle Reduktion des R-PET-Einsatzes. «Vor 26 Jahren hat die Schweiz 
den PET-Kreislauf geschlossen. Seither haben wir das System laufend weiterentwickelt. Dass wir heute eine Ober-
grenze festlegen, ist eine direkte Folge dieses Erfolgs: Der R-PET-Anteil ist inzwischen so hoch, dass es nicht mehr 
nur darum geht, möglichst viel Recyclingmaterial einzusetzen, sondern den Kreislauf langfristig optimal zu steuern», 
erklärt Jean-Claude Würmli, Geschäftsleiter PET-Recycling Schweiz. «Wir wollen den R-PET-Anteil in Schweizer PET-
Flaschen auch künftig weiter steigern und gleichzeitig dafür sorgen, dass dieses Wachstum den Kreislauf langfristig 
stärkt statt schwächt.» 
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ÜBER PET-RECYCLING SCHWEIZ  
Der Verein PET-Recycling Schweiz wurde 1990 gegründet und befasst sich seit In-Kraft-Treten der Verordnung über 
Getränkeverpackungen (VGV) mit der Sammlung und Verwertung von PET-Getränkeflaschen. Gemeinsam mit sei-
nen Mitgliedern, der Getränkeindustrie und dem Detailhandel, hat sich der Verein zum Ziel gesetzt, die PET-Flasche 
durch Innovation, den Einsatz von grüner Energie und Investitionen in modernste Recycling-Infrastruktur zur um-
weltfreundlichsten Getränkeverpackung der Schweiz zu machen. Damit leistet er einen wichtigen Beitrag zum 
Schutz der Umwelt und zur Schonung der natürlichen Ressourcen. Im Jahr 2022 hat sich die Schweizer PET-Recyc-
ling-Branche zudem verpflichtet, das Pariser Klimaabkommen und das 1,5-Grad-Ziel bis 2030 einzuhalten.  
PET-Recycling Schweiz ist Mitglied des Dachverbandes Swiss Recycle, der IGSU und der Allianz Design for Recycling 
Plastics. 

http://www.swissrecycling.ch/
https://www.circular-economy.swiss/
https://www.circular-economy.swiss/

